
Der Geist von Isebel Teil 3

Wie werde ich frei vom Einfluß des Geistes von Isebel?

1. Reinigung und Befreiung von Generationssünden - und Flüchen.

Was ist ein Fluch?
Ein Fluch ist die Folge, die Strafe welche eine Sünde nach sich zieht.

Segen: 5. Mose 28,2
Fluch:  5. Mose 28,15

Im Sühneopfer von Jesus Christus am Kreuz steht Gottes Gnade für uns zur Verfügung:

Vergebung der Sünden - wenn wir sie bekennen.

Freiheit von der Macht der Sünde - wenn wir das Kreuz anwenden: Selbstverleugnung,
Kreuz aufnehmen, Nachfolge.

Befreiung von Flüchen, den Folgen unserer Sünden und der unserer Vorfahren.
Gal.3,13 - 14

Wir müssen die bereitstehende Gnade praktisch anwenden!

Reinigung unserer Blutslinie in Geist, Seele und Leib.

Dazu brauchen wir geistliches Unterscheidungsvermögen.

Beispiel Josaphat, König von Juda. Er lebte zur selben Zeit wie Ahab, Isebel und Joram der Sohn 
von ihnen.

Josaphat war ein gottesfürchtiger König.
2.Chr.17,1 - 10
Er diente nicht dem Baal und entfernte alle Aschera - Standbilder aus Juda.
Er sorgte dafür dass die Thora dem ganzen Volk gelehrt wurde.

Aber Josaphat hatte leider ein großes Problem welches schreckliche Auswirkungen auf seine 
Nachkommen hatte.

Was war sein Problem?
Er hatte kein geistliches Unterscheidungsvermögen, er war humanistisch, harmoniebedürftig und 
bereit zum Kompromiss mit Gottes Wort. (Geist Ahabs)

1. Falscher Friede 1.Kön.22,45 Frieden mit Ahab und Isebel.

2. Falsche, ungöttliche Einheit
2.Chr.18,3 Er verband das gottesfürchtige Juda mit dem götzendienerischen Israel.
In dem daraufolgenden Kampf gegen die Aramäer starb Ahab (wie durch den Propheten Micha kurz
vorher prophezeit) und Josaphat ist nur durch Gottes Hilfe am Leben geblieben.



Gottes Zurechtweisung:
2.Chr.19,1 - 3

3. 2.Chr.18,1 Josaphat verband sich mit der Familie von Ahab und Isebel indem er seinen ältesten 
Sohn Joram, den Thronnachfolger mit Athalja, der Tochter von Ahab und Isebel verheiratete.

Satan nutze dasselbe Muster um den Götzendienst nach Juda zu bringen wie er es zuvor in Israel 
getan hat. Jetzt gebrauchte er die Tochter Athalja um den Geist von Isebel in die königliche, von 
David abstammente Blutslinie zu bringen. Von da aus auf das ganze Reich Juda.

Der Geist von Isebel nutzte diese offene Tür und Josaphat hat das nicht erkannt, war sich dessen 
nicht bewusst, hat es nicht ernst genommen.

Joram, Sohn Josaphats empfing den Geist von Isebel durch seine Frau, die Tochter Isebels  
Folgen: 2.Chr.21,5 - 6

Ankündigung von Gottes Gericht durch den Propheten Elia. 
2.Chr.21,12 - 20

So kam der Geist von Isebel und der daraus resultierende Generationsfluch in die gottesfürchtige 
Familie von Josaphat. V.12 - 14
Joram starb qualvoll im Alter von 40 Jahren.

Sein Sohn Ahasja wurde König. 2. Kön.8,26 - 27
Wer regierte hinter Ahasja?
2.Chr.22,3 Der Geist von Isebel durch seine Mutter Athalja.

Zu dieser Zeit war Ahab schon tot und in Israel regierte Isebel. Durch die ungöttliche Verbindung 
mit dem Haus Josaphats hat der Geist von Isebel seine Macht auf das Reich Juda ausgedehnt. 
Dieser Geist herrschte in Juda durch Athalja noch 6 Jahre weiter nachdem Isebel, ihr Sohn Joram 
und Ahasja von Juda, der Sohn ihrer Tochter Athalja an einem Tag gerichtet wurden.

Als ihr Sohn Ahasja tot war brachte Athalja, als erste Amtshandlung alle königlichen Nachkommen 
um.

Joschabat, die gottesfürchtige Frau des Priesters Jojada, eine Tante der Königssöhne, nahm Joas den
jüngsten und verbarg ihn bis zu seinem 7. Lebensjahr in ihrem Haus.
2.Chr.22,10 - 12

Athalja wurde durch die obersten Heerführer Israels gerichtet und Jojada der Priester setzte Joas im 
Alter von 7 Jahren als König ein.

Gottes Verheißungen sind immer stärker als die Pläne des Teufels!  2.Chr.21,7

Durch mangelnde Geisterunterscheidung, Humanismus, Kompromiss, falschen Frieden, falsche 
Einheit kam der Fluch, das Gericht Gottes in die gottesfürchtige Familie von Josaphat.

Sein Sohn Joram, der Schwiegersohn von Ahab und Isebel tötete, nachdem er mächtig geworden 
war, seine 6 Brüder.

Er selbst starb qualvoll in jungen Jahren durch Gottes Gericht.



Ahasja, sein Sohn, der Enkel Josaphats starb im Alter von 23 Jahren durch Gottes Gericht.

Der Geist von Isebel durch Athalja, ihre Tochter brachte alle Urenkel Josaphats um bis auf Joas, 
durch den Gott seine Verheißungen an David fortsetzte.

Warnung an uns heute:
Geistliches Unterscheidungsvermögen ! Keine Kompromisse, keine falschen Verbindungen.

Offbg.2,20
2.Kor.6,14 - 15
2.Tim.3,5

Wir leben in der Zeit des großen Abfalls von den Grundwahrheiten des Glaubens. 2.Thess.2,3

Nicht jeder, der heute von Jesus redet, hat auch den echten Jesus!
2.Kor.11,3 - 4 + 13 - 15

Vom Einfluß des Geistes von Isebel werden wir nur frei :

1. durch Geisterunterscheidung und radikalen Umgang damit, ohne Kompromiss!

2. Radikale Buße Gott um Vergebung bitten

3. Vergeben, Loslassen, Segnen

4. Lossagen

5. Heilung des Herzens von inneren Wunden (Ablehnung)

6. Befreiung, Türen schließen 

7. Füllen des Hauses mit dem Heiligen Geist, Wort Gottes und Gebet

8. Festigen in der neuen Identität in Christus Gedankenveränderung!!!

9. Ehe und Familie in göttlicher Ordnung

Vorbild Jehu:
Der Name Jehu kommt von Jahwe und Hu - er/es = Jahwe ist er/es.
Gott selbst geht uns in diesem Kampf voran. Wir stehen auf dem vollbrachten Sieg von Jesus 
Christus am Kreuz und setzten ihn um in der Kraft des Heiligen Geistes!

Jehu wird zum König über Israel gesalbt während der Sohn von Ahab und Isebel noch regiert.
Jehu wird von Gott berufen das Gericht am Haus Ahabs und an Isebel zu vollziehen. V.7
2.Kön.9,1 - 13

Was zeichnet Jehu aus?

Er geht sofort, radikal ans Werk um Gottes Auftrag auszuführen durch die Salbung des Heiligen 
Geistes.



2.Kön.9,20 - 27
Jehu tötet Joram, Sohn Ahabs den König von Israel und Ahasja, Enkel Josaphats, aber auch der 
Enkel von Ahab und Isebel, den König von Juda.

Danach fährt er sofort nach Jesreel und vollzieht das Gericht Gottes an Isebel.
2.Kön.9,30 - 37

Als nächstes tötet er alle männlichen Nachkommen Ahabs sowie seine Obersten und Minister. 
Anschließend ließ er alle verbliebenen Baalspriester umbringen und den Baalstempel mit allen 
Baals Gedenksteinen niederreißen.

Was war Jehus Motivation?
2.Kön.10,16 - 17

Der Eifer für Gott den Herrn, das zu tun was recht ist in Gottes Augen. Diesen Eifer empfing er 
durch die Salbung des Heiligen Geistes!

Verheißung an Jehu: 2.Kön.10,30

Geisterunterscheidung, Kompromisslosigkeit, radikalen Umgang den Sieg von Jesus Christus 
umzusetzen. Eifer für den Herrn, zu tun was in seinen Augen recht ist in der Kraft des Heiligen 
Geistes.


